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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5

TuS Mettenheim V : TSV 1860 Mühldorf IV 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Heimerl tütet den Sieg für den TSV 1860 Mühldorf IV ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1860 Mühldorf IV am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (17:23 Sätze) in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Partie gegen den
TuS Mettenheim V gesorgt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Hank / Heimerl
waren die Gastgeber Domdey / Stockmann. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Zehethofer / Fottner und Huhnen-Venedey / Fröstl beendet, das Zehethofer / Fottner letztendlich
gewannen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Zehethofer / Fottner endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Heimerl war für Detlef Domdey am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
dann Andreas Stockmann bei seiner Niederlage gegen Erwin Hank. Beim Stand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und
2 verließ Marina Zehethofer in ihrem Einzel gegen Julian Michael Josef Fröstl etwas die Form und
am Ende musste sie seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Einen
Sieg verpasste Kerstin Fottner beim 1:3 gegen Emanuel Huhnen-Venedey. Beim Stand von 2:4
gingen die Spitzenspieler des TuS Mettenheim V und des TSV 1860 Mühldorf IV in die Box. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Erwin Hank fand Detlef Domdey von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Sieg verpasste dann Andreas Stockmann beim 1:3
gegen Klaus Heimerl und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Emanuel
Huhnen-Venedey zeigte Marina Zehethofer ihrem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kurz strauchelte sie, aber
letztlich war Kerstin Fottner beim 16:14, 11:4, 11:13, 11:7 gegen Julian Michael Josef Fröstl doch
überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
den TSV 1860 Mühldorf IV zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt, so war
der Spielverlauf nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik
gekennzeichnet.

Nach dieser Niederlage des TuS Mettenheim V geht es nun im nächsten Spiel am 26.10.2023 gegen
den FC Perach II, während der TSV 1860 Mühldorf IV am 07.11.2023 gegen den TSV Winhöring IV
antritt.

 Statistik:
 TuS Mettenheim V

Doppel: Domdey / Stockmann 1:0, Zehethofer / Fottner 1:0 
Einzel: D. Domdey 0:2, A. Stockmann 0:2, M. Zehethofer 1:1, K. Fottner 1:1 
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 TSV 1860 Mühldorf IV
Doppel: Hank / Heimerl 0:1, Huhnen-Venedey / Fröstl 0:1 
Einzel: E. Hank 2:0, K. Heimerl 2:0, E. Huhnen-Venedey 1:1, J. Fröstl 1:1


